
 

Gemeinde Amt Neuhaus 
- Der Bürgermeister - 

 

 

 

 

 

 

 

Informationsblatt 
zur Erhebung von personenbezogenen Daten 

Art. 12, 13 & 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

 

 

Verfahren: Fundbüro 

Verarbeitungstätigkeiten: Erfassen, Bearbeiten, Speichern und übermit-

teln von Personendaten 

 

 

Name und Kontaktdaten des  

Verantwortlichen: 

Gemeinde Amt Neuhaus 

Der Bürgermeister 

Am Markt 4 

19273 Amt Neuhaus OT Neuhaus 

 

Tel.: 038841/607-33 

Fax: 038841/20320 

andreas.gehrke@amt-neuhaus.de  

 

Kontaktdaten der  

Datenschutzbeauftragten: 

Datenschutzbeauftragte der Gemeinden, der 

Hansestadt und des Landkreises Lüneburg 

Auf dem Michaeliskloster 4 

21335 Lüneburg 

 

Tel.: 04131/26 1756 

Fax: 04131/26 2756 

datenschutz@landkreis-lueneburg.de  

 

Zweck und Rechtsgrundlagen der  

Datenverarbeitung: 

 

Um Ihre Fundanzeige bzw. die Rückgabe Ih-

rer verlorenen Sachen bearbeiten zu können, 

benötigen wir Angaben (personenbezogenen 

Daten) von Ihnen, die bei uns verarbeitet 

werden. Ihre Daten werden erfasst und ge-

speichert. 

Rechtsgrundlagen: 

Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe c) – e ) DSGVO, 

§§ 965-977 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) 

 

Empfänger/Quellen oder Kategorien  

von Empfängern/Quellen der  

personenbezogenen Daten: 

 

Die Übermittlung personenbezogener Daten-

erfolgt 

 Finder und Eigentümer 

 andere Fundbüros 

 an die zuständigen Polizeidienststellen 

in Fällen von aufgefundenem Diebesgut 
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 an die ausstellenden Behörden bzw. zu-

ständigen Personalausweis-/Passbehör-

den in Fällen aufgefundener Dokumente 

Bei minderjährigen Findern/innen bzw. 

Empfangsberechtigten werden immer die Er-

ziehungsberechtigten in Kenntnis gesetzt.  

 

Übermittlung von personenbezogenen  

Daten an ein Drittland: 

Es findet keine Übermittlung an Drittländer 

statt. 

 

Vorgesehene Fristen für die Löschung der 

verschiedenen Datenkategorien: 

 

Die Speicherung personenbezogener Daten-

erfolgt für die Dauer von 5 Jahren nach Rück-

gabe an Empfangsberechtigte, bei Nichtab-

holung der Fundsache 5 Jahre nach erfolgter 

Verwertung. 

 

Betroffenenrechte:  Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

 Recht auf Berichtigung oder Löschung 

(Art. 16 & 17 DSGVO) 

 Einschränkung der Verarbeitung  

(Art. 18 DSGVO) 

 Widerspruchsrecht gegen die  

Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) 

 Recht auf Datenübertragbarkeit  

(Art. 20 DSGVO) 

 

Widerrufsrecht bei Einwilligung: Wenn Sie der Datenerhebung durch den Ver-

antwortlichen (siehe „Name und Kontaktda-

ten des Verantwortlichen“) mit einer entspre-

chenden Erklärung eingewilligt haben, kön-

nen Sie die Einwilligung jederzeit für die Zu-

kunft widerrufen. 

Erfolgt die Verarbeitung der Daten aufgrund 

eines überwiegenden öffentlichen Interesses 

oder einer Rechtsvorschrift können wir dem 

beantragten Widerruf allerdings nicht nach-

kommen. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der Daten: 

 

Die Bereitstellung der personenbezogenen 

Daten von Findern ist für die Aufnahme von 

Fundanzeigen gem. §965 BGB vorgesehen. 

Ohne die vollständigen Angaben können wir 

Ihre Fundrechte gem. §§ 970 BGB (Ersatz 

von Aufwendungen), § 971 BGB (Finder-

lohn), § 972 BGB (Zurückbehaltungsrecht) 

sowie § 973 BGB (Eigentumsübergang) 

nicht berücksichtigen. 

 



 

Zuständige Aufsichtsbehörde: Landesbeauftragte für den Datenschutz Nie-

dersachsen 

Prinzenstraße 5 

30159 Hannover 

Tel.: 0511/12-4500 

poststelle@lfd.niedersachsen.de  
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